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Blatt. 6. 99 Quellen nun J?hxufla in Den Hßruzgen. (Mad; *Et;otngrapf;ie.)

%emobnerici)aft burci) @perrung be’f r‘„i”rinfmnfierä Ieicf)t im Reime

erfüth werben fönnen. $5n ben Daien ber €nßara werben gan5e

®örfer bei ber %[niage eine€s é8runnenß anfgeßoten, unb ber
91ugenblicf beß SDurcbfticbß mirb feierlicb Begangen.

c»Die 9?iichid)t auf bie %erteibigung Drüth {id} in her ben

jeweiligen ®elc’inbenerbäitnifien angepafgten €d)llijfflg8 vieler

€ieb[ungen aus. %irtj'cimftiicbe 9Rntive fommen hierbei erft in

5meiter 2inie ‚eur ®eitung, menngIeicb man ihnen ehenfal[ä inmeit

aIB möglich E)iecbnung trägt uni) namentlich eine hie $erfebrä:

wege Beberricbenbe 8age airägun»äblen trad)tet

%n iumpf: unb mafierreichen ©egenben giebt fid) ber €))?enicf;

gern auf hie im chiitgenben QBafier, an ben llntiefen fiicbreicfier

%Iüfie unb ®een ober im menicbenfeinblicben 93?orait gieicf)iam

aIä fünitlicf;e $nfein angelegten SBfabibauten 5urüct‘, Die niri)t

Bibi; einer länth vergangenen (Spncbe ber menfcbiicben Kultur:

gefcbicbte angehören, ionbern in vielen ®egenben ber ©rbe nur!)

heute angetroffen merken. Sn größtem 932af3itahe {teilen 9Imfter=


